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Interview: Fünf Fragen an fünf Frauen… 

 

Fünf Frauen der Daimler AG haben sich darüber unterhalten, was sie an Bertha Benz  

am meisten beeindruckt hat, welchen beruflichen Herausforderungen sie 

gegenüberstehen, welche Tipps sie jungen Berufseinsteigerinnen mitgeben möchten, 

über die Bedeutung von Erfolg und Misserfolg im Berufsleben und über ihr persönliches 

Motto.  

 

 Britta Seeger, Vorstandsmitglied der Daimler AG, verantwortlich für Vertrieb 

Mercedes-Benz Cars 

 Renata Jungo Brüngger, Vorstandsmitglied der Daimler AG, verantwortlich für 

Integrität und Recht  

 Susanne Hahn, Leitung Lab 1886 Global  

 Adi Ofek, CEO Mercedes-Benz Research & Development Tel Aviv Ltd. 

 Juan Zhou, Leiterin Public Relations and Communications, Beijing Mercedes-Benz 

Sales Service Co., Ltd. 

 

Was können wir von Bertha Benz lernen? 

Seeger: Frauen müssen handeln, um etwas zu 

verändern. 

Jungo Brüngger: Bertha Benz war eine Pionierin: 

Sie wusste, dass man Dinge beherzt angehen 

muss, auch wenn der Erfolg nicht von 

vornherein garantiert ist. 

Hahn: Um Neuem zum Durchbruch zu 

verhelfen, müssen wir unkonventionelle Wege 

gehen, Grenzen überwinden und 
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Ungewöhnliches wagen. Bertha Benz zeigte uns 

vor allem, dass Mut nichts mit dem Geschlecht 

zu tun hat. Und das schon rund 30 Jahre vor 

Einführung des Frauenwahlrechts in 

Deutschland. 

Ofek: Sie wusste, was zu tun war und tat es. Sie 

vertraute ihren Fähigkeiten. Sie war praktisch 

und einfallsreich. Sie war sich der benötigten 

Ressourcen bewusst und fand einen Weg, sie 

einzusetzen. Sie hatte eine großartige Vision und 

hat sie verwirklicht. 

Juan: Inspiriere und ermutige Menschen, an die 

Du glaubst, damit sie ihre großen oder kleinen 

Ziele erreichen können. Sei mutig, dass zu tun, 

was für Dich richtig, wichtig und interessant ist.   

Was ist Ihre größte berufliche 

Herausforderung?  

Seeger: Die Art und Weise, wie sich die 

Menschen den Wunsch nach Mobilität erfüllen, 

verändert sich gerade drastisch. Es ist unser 

Anspruch, Kunden auf der ganzen Welt 

weiterhin die attraktivsten Produkte und 

Services anzubieten – und das so einfach und 

serviceorientiert wie möglich, sei es im 

persönlichen Kontakt oder digital. 

Jungo Brüngger: Wir bei Daimler gestalten die 

Mobilität der Zukunft - rechtssicher und 

verantwortungsvoll. 

Hahn: Als Lab1886 entwickeln wir neue 

Geschäftsmodelle in hoher Geschwindigkeit, um 

den Konzern auf die Zukunft vorzubereiten. 

Herausforderung hierbei ist es, stetig in der 

Zukunft zu denken und die Visionen gleichzeitig 

mit dem Hier und Jetzt zu vereinen. 

Ofek: Sobald ich mir meiner Vision im Klaren 

bin, werden die Ergebnisse der 

multidisziplinären Teams daran gemessen, wie 

schnell und effektiv sie umgesetzt werden 

können. 

Juan: Es ist nicht immer leicht, festzulegen, 

wohin die berufliche Reise geht. Offen zu sein 

für Neues, ist dabei nicht verkehrt. 

Welchen Tipp wollen Sie jungen 

Berufseinsteigerinnen mitgeben? Was ist Ihr 

persönliches Erfolgsrezept? 

Seeger: Mir ist es wichtig, dass wir im Team 

Dinge auf den Punkt bringen, schnell 

entscheiden und voranbringen. Vor allem finde 

ich es wichtig, nahbar und authentisch zu sein: 

Ich lasse mein Team an meinen Gedanken und 

Empfindungen teilhaben. 

Jungo Brüngger: Wer bereit für Neues ist, wird 

sich auch persönlich weiterentwickeln. Es 

kommt darauf an, bei Chancen mutig zu sein 

und zuzugreifen. 

Hahn: Habe den Mut, Deinen Weg zu erkennen 

und diesen zu gehen – glaube an Dich und Deine 

Stärken. Das klingt einfach, ist aber ein 

persönlicher Reifeprozess. 

Ofek: Kenne Deine Talente und Stärken und 

feiere sie. Stelle sicher, dass Deine Talente auch 

wahrgenommen werden. Die Leute werden Dir 

nur dann zuhören, wenn Du selbst an Dich 

glaubst! Sei mutig. Niemand kann jemandem im 

Weg stehen, der bereit für etwas Großes ist. 

Juan: Hey Lady, es ist toll, ehrgeizig zu sein, 

aber ohne hart dafür zu arbeiten, geht es nicht. 

Das ist wahrscheinlich der einfachste Weg, um 

Deine Träume zu verwirklichen. 

Wie notwendig ist Misserfolg für den Erfolg? 

Und wie wichtig ist Mut im Berufsleben? 

Seeger: Fehler passieren immer mal wieder. 

Wichtig ist, dass man Misserfolge erkennt, offen 

anspricht, korrigiert und fürs nächste Mal 

daraus lernt. Den Mut sollten wir alle im Job 

haben. 

Jungo Brüngger: Aus Misserfolgen kann man 

lernen, denn darin liegt immer die Chance, 

besser zu werden. Angst ist kein guter Ratgeber, 

für innovative Lösungen braucht es mutige 
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Entscheidungen. 

Hahn: Scheitern ist kein Selbstzweck. Die 

Erfahrung des Scheiterns ist jedoch essentiell, 

um daraus zu lernen und zu wachsen. Man muss 

auch nicht jeden Fehler selbst machen, sondern 

kann aus Fehlern anderer oder der 

Vergangenheit lernen. 

Ofek: Im Leben geht es ums Lernen. Um 

persönliche Entwicklung. Man lernt am meisten 

aus vergangenen Fehlern. Das ist unser Antrieb. 

Gerade weil keiner scheitern möchte, ist es umso 

wichtiger. Was mich durch schwierige Zeiten 

führt: Es ist nicht entscheidend, was Dir passiert. 

Es geht darum, wie Du darauf reagierst. Jeder 

Mensch durchlebt Herausforderungen. Wenn ich 

meine bewältige, dann ganz bewusst und bis ich 

am Ziel bin. 

Juan: Scheitern gehört nicht zwingend dazu, um 

erfolgreich zu sein. Aber es ist wichtig, mit 

Höhen und Tiefen umgehen zu können. Im 

beruflichen oder persönlichen Leben ist immer 

Mut der Schlüssel zum Erfolg. Der Mut, etwas 

Neues auszuprobieren, Mut, einen Fehler 

einzugestehen, Mut, größere Verantwortung zu 

übernehmen, Mut, zu akzeptieren und zu 

vergeben. Mut öffnet weitere Möglichkeiten im 

Leben, beruflich oder privat. 

Ihr persönlicher Lieblingssatz/Spruch zum 

Thema Erfolg? 

Seeger: Nutze jede Chance, die Du hast und trau 

Dich! 

Jungo Brüngger: Ich sehe das wie beim 

Bergsteigen: Erfolg hat, wer Risiken richtig 

einschätzt, ausdauernd ist und mutig vorangeht. 

Hahn: Innovationen und Erfolg gehen am besten 

gemeinsam und machen zusammen viel mehr 

Spaß. 

Ofek: Du kannst es schaffen! Du strahlst nur 

dann, wenn Du die beste Version von Dir selbst 

bist. Fordere Dich heraus. Glaube an Dich. Mut 

und Entschlossenheit. Setze Dich für das beste 

Ergebnis ein, dass Du für dein Unternehmen 

erzielen kannst und nicht für Deine persönlichen 

Interessen. Kümmere Dich um die Menschen, 

mit denen Du zusammenarbeitest. Teamwork & 

Vertrauen sind mein Kompass. 

Juan: Erfolg währt nicht ewig und Misserfolg ist 

kein Untergang. Was zählt, ist der Mut, 

weiterzumachen. 

 

 

 

 


